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VilhelmsiMner Tageblatt
/ X UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Micher
Redaktion u. Expeditione

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen --

äreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Rr. 1.
Micher GrM für taumtliche Kriselt., KrmzI . r. Wt . Behörden, smie für die Gmeinden Krnt n. KOMMns.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten.

W 118. Donnerstag, den 24. Mai 1894.
SSS«

20. Jahrgang.
Leutscher « eich .

Berlin , 22. Mai . Dem B. T . wird auS Gera gemeldet ,
daß der Kaiser Mitte August in Reinhardsbrunn zum Jagdbesuch

^
ms 3 Tage eiritreffen werde.

Berlin , 22 . Mai . Nach den über daS Kaisermanöoer er¬
gangenen Bestimmungen wird die große Parade über das XVII.
ArmmeekorpS am 7 . September bei Elbing abgehalten . Am 8 .
September findet dann das Korpsmanöver gegen einen marklrten
Feind bei Elbing statt , das vom kommandirenden General des
KorPS , General der Infanterie Lerche, geleitet wird . Für die
dreitägigen Feldmanöver gegen daS I . Armeekorps am 10 . , 11
md 12 . September ist ein Gelände zwischen Elbing und Brauns -

i berg bestimmt worden . Der Kaiser wird , der „ Danz . Ztg. " zu-
! folge, während der Manöver im Dorfe zu Schlobitte » wohnen.

Die Kaiserin wird wahrscheinlich den Kaiser begleiten, ebenso wird
hkkanntlich der Großfürst-Thronfolger von Rußland als Gast des
Kaisers am Manöver theilnehmen.

Die Kaiserin Friedrich hat , nach der „N. Pr . Z . " den durch
das Erdbeben in Griechenland Verunglückte» eine namhafte
Unterstützung zu theil werden lassen , nachdem sie bereits im vorigen
Jahre den durch das Erdbeben in Kephalonia Beschädigten eine

^ größere Liebesgabe zugewandt hat.
Berlin , 22. Mai . Die neue Art Tornister, Patrontaschen ,

>Leibriemen , Helme, Waffenröcke , Halsbinden , Hemden und Unter-
! Hosen werden jetzt an eine Anzahl Bataillone ausgegeben zum

Zwecke von Trageverfuchen bis zur Beendigung der Manöver;
»ach deren Ausfall sollen etwaige Abänderungen vorgenommen
bezw . diejenigen Stücke, die sich bewährten , eingcsührt werden.

Die zwölf englischen Feuerwehrofstziere besichtigten heut: der
Ankündigung gemäß daS Hauptdepot der Berliner Feuerwehr .
Die Herren sind auf der Reise nach Wien begriffen, um dort die
MilitärverpflegungS- und Transportausstellung zu studiren. Sie
wurden vom Branddirektor GierSberg und dem gesammten dienst-

i freien Ofsiziercorps empfangen. Der ArchitektSachs auS London,
! der Vertreter der freiwilligen Feuerwehren Englands, der vor
! zwei Jahren hier längere Zeit Volontär gewesen , übernahm die

Borstellung der übrigen Herren , als deren Führer der Brand¬
direktor von Windsor Kapitän Dyson gilt. Nach einigen Parade-
Lbungen der Mannschaften der Feuerwehr folgten die Herren der
Anladung des Offiziercorps zum Frühstück im Kasino, wobei die

! Tafelmusik von der Kapelle des CorpS ausgeführt wurde.
Eine vom Berliner Anwaltsverein einberufene außerordentliche

Generalversammlung kritisirte aufs Schärfste daS Verhalten des
LandgerichtSrathS Brausewetter gegen die im Prozeß Adam an-
geklagten Redakteure, sowie deren Verthridkger. Der Verein faßte
eine Resolution , in welcher gesagt wird , daß die Art der Vernehmung
der Angeklagte » , die ungleiche Behandlung der Be- und Entlastungs¬
zeugen und das Verhalten des Vorsitzenden gegenüber der Ver¬
teidigung , insbesondere die Beschränkung der Befugnisse derselben
ein dem Geiste unserer Gesetzgebung widersprechendes gewesen und
geeignet ist , der Achtung des Volkes vor der Rechtspflege Abbruch

f z« thun und eine gedeihliche Mitwirkung der Verteidigung bei
der Rechtspflege in Frage zn stellen .

Hamburg , 22 . Mai . Auf der Tagesordnung deS Senats
stand gestern angeblich der Antrag Preußens, Cuxhaven gegen
Altona abzutreten . (? ?)

Kiel , 22 Mai. Die Kaiserin traf, von Grünholz kommend
gestern Abend um 8 Uhr 5 Min . mittelst Sonderzuges hier ein
»»d setzte nach einem Aufenthalte von 10 Minuten in Begleitung
der Frau Prinzessin Heinrich von Preußen die Reise nach
Berlin fort.

Flensburg , 19 . Mai . Die See -Berufsgenoffenschast hat
heute unter dem Vorsitz deS Herrn Laiesz ihre diesjährige
GenoffenschaftSversammlung in Gravenstein bei FlenSburg ubge-
halten . Die Betheiligung war eine sehr lebhafte ; außer den
stimmberechtigten Delegirten war eine große Zahl von Rhedern
und Vertrauensmännern erschienen . Auch der Präsident des
ReichS-Versicherungsamts Dr . Bödiker nahm an den Verhandlungen
Theil und sprach seine hohe Anerkennung aus über die Wirksamkeit
der Genossenschaft in Erfüllung der ihr durch daS Seesnfall-
versichsrungS -Gesetz gestellten Aufgaben, insbesondere auch auf dem
Gebiete der Unfallverhütung . Die Frage der staatlichen Beauf¬
sichtigung des Schiffsbaues und der staatlichen Neberwachung der
Schiffe , ihrer Ausrüstung, Bemannung »nd Beladung ist neuer¬
dings wiederholt aufgeworfen und in nautischen Kreisen lebhaft
erörtert worden . Vereinzelt ist sogar die Schaffung einer Zentral¬
behörde für Schifffahrtsangclegenheiten , eines Reichs -Schifffahrts¬
amtes , verlangt worden . Die Rheder find der Meinung , daß sie
vermöge ihrer Sachkenntniß und täglichen Berührung mit der
Praxis besser als Staatsbeamte in der Lage sind , diejenigen An¬
ordnungen zu treffen, welche zur Erreichung der größtmöglichen
Sicherheit der in dem gefährlichen Betriebe der Seefahrt beschäf¬
tigten Menschen erforderlich erscheinen , und daß sie auch daS
dringende Interesse haben, in dieser Beziehung die beste» und
zweckdienlichsten Vorkehrungen zu treffen, da sie nicht nur mit
ihrem Vermögen die Folgen der Unfälle nach den gesetzlichen
Bestimmungen gutzumachen haben, sondern auch naturgemäß für
Leben und Gesundheit ihrer Seeleute und das Schicksal der
Angehörigen derselbe» besorgt find . Die GenoffenschaftSversammlung
hat nun , dem Anträge deS Vorstandes Folge gebend , beschlossen,
über ihr bisheriges System der Neberwachung der Schiffe durch
nautisch gebildete Vertrauensmänner hinauszugehen und auf Grund
des SecunfallversicherungS-Gesetzes besondere , schiffsbautechnisch
bewanderte Beauftragte anzustellen, welche jederzeit und fortlaufend
zur Neberwachung der Befolgung d:r vom ReichS -Verficherungsamt
genehmigten und ferner zu erlassenden Unfallverhütungsvorschriften
berufen sind und dem Vorstande mit ihrem sachverständigen Rath
in der Behandlung der mannigfachen schwierige » Fragen zur Seite
stehen sollen , welche die Fortschritte der Technik und der nautisch -
wissenschaftlichen Kenntnisse aufrolle» . Die See-BerufSgenofsen-
schaft will damit beweisen , daß ihre Selbstverwaltung die deutsche
Rhederei in die Lage bringt, ohne störendes Eingreifen in Ihre
Existenzbedingungen sich dauernd auf der hohen Stufe der Ent¬
wickelung , welche sie schon jetzt einnimmt , zu erhalten und in
Bezug auf Instandhaltung und Ausrüstung ihrer Schiffe nach wie
vor allen anderen Nationen ein Vorbild zu sein.

Prentzischer La « > t « g.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 23 . Mai . Das Abgeordnetenhaus brachte heute
die dritte Lesung des Gesetzentwurfs über die LandwirthschaftS-
Kammern zu Ende . Die Vorlage wurde nach den Kompromiß-
Anträgen angenommen und zwar in der namentlichen Schluß -
Abstimmung mit 213 gegen 126 Stimmen . Darauf wurden noch
Wahlprüsungen und einige kleinere Vorlagen erledigt? Morgen
stehen Resolutionen , betr . die Gebühren auf den Wasserstraßen,
und die Interpellation , betr . die Getränkesteuern in den Gemeinden,
auf der Tagesordnung._ _

U « - l a «
Wien , 22 . Mai . Der Kronprinz und die Kronprinzessin

von Griechenland sind mit ihren Söhnen heute Vormittag hier
eingetcoffen und gedenken AbendS die Reise nach Frankfurt a . M.
fortzusetzen .

Petersburg , 22 . Mai . Die hier tagende Kommission
zur Reform des Gerichtswesens hat sich für die Beibehaltung der
Oeffentlichkeit deS Gerichts und die Theilnahme von Geschworene»
an den Entscheidungen desselben ausgesprochen.

Belgrad , 22 . Mai. Mit der Beseitigung der Verfassung
von 1888 und aller mit ihr im Zusammenhang stehenden Gesetze
betreffs VersammlungS- und Preßfreiheit , sowie Gemeinde- und
Kreisautonomie ist der radikalen Uebermacht der LebenSfaden
zerschnitten . Alle radikalen Führer, die im Staatsrathe , Kaffa-
tionshofe und obersten Rechnungshöfe untergebracht werden, wurden
theilZ pensionirt , theilS entlassen. Der Radikalismus ist wie mit
einem großen Besen ausgekehrt. Trotzdem vollzieht sich die Um¬
wälzung vollständig ruhig und friedlich , weder hier noch im
Innern des Landes zeigt sich auch nur die leiseste Spur eines
Widerstandes.

Belgrad , 22 . Mai . Die Parteien beginnen zur Ver¬
fassungsänderung Stellung zu nehmen. Die Radikalen wollen
heute im „Odjek" einen Protest gegen diesen Staatsakt veröffent¬
lichen . Die Liberalen und Fortschrittler haben ihre Hauptaus¬
schüsse einberafen , um über die Verfassungsänderung zu berathe» .
Hervorragende Liberale meinen, die Partei werde dem Staats¬
akte als einer Nothwendigkeit zustimmen, jedoch erklären, daß eine
Verbesserung der Verfassung von 1869 nöthig sei . Aus allen
Theilen des Landes wird Ruhe , aus Schabaz und Nifch und
einigen anderen Orten werden sogar zustimmende Kundgebungen
gemeldet .

Paris , 22. Mai. Das französische Kabinet hat wieder
einmal seine Entlassung gegeben . Veranlassung dazu bot die
Abstimmung über die Theilnahme von Arbeitern der StaatSrisen-
bahnen an Syndikaten .

Paris , 22 . Mai . Die gestrigen Abendblätter fallen über
das bekannte „Figaro-Interview" eines kommandirenden Generals
zur Abrüstungsfrage her , daS sie als einen militärischen Skandal
bezeichnen , der eine gerichtliche Aufklärung verlange. Die „France "
bezeichnet ganz offen den General Gaüifet als den Gewährsmann
des „Figaro " . Der „ Figaro " verlangt von Galliset ein officielleS
Dementi, daß er eS nicht gewesen fei. Inzwischen wurde in der
Kammer der Kriegsministcr von dem General Rio« aufgefordert ,
Erklärungen abzugeben, da das Dementi der „Agence HavaS"
nicht genüge . General Mercier erklärte, er sei sofort von der
Ungenauigkeit der einem General zugeschriebenen Worte überzeugt
gewesen , er habe aber zuerst bei alle» Armeekommandeuren Er¬
kundigungen eingezogen und formelle Dementis erhalte».

Brüssel , 22 . Mai . Die „ Jndcpendence beige" berichtet
nähere Einzelheiten über den zwischen dem Congostaate und
England abgeschlossenen Vertrag . Danach hat England dem König
Leopold als Souverän des Congostaates für die Dauer von dessen
Regierung die von Emin Pascha occupirte» , zur englischen
Interessensphäre gehörigen Gebietsteile in Pacht gegeben . Ferner
ist das Gebiet deS Bahr-el-Gazal zwischen dem 25 . und 30 . Grad
östlicher Länge und dem 10. Grad nördlicher Breite dem Souverän
des CongostaateS endgiltig abgetreten worden.

London , 22 . Mai. Königin Victoria besuchte gestern auf
der Reise nach Schottland Manchester und eröffnet? in feierlicher
Weise den Manchester SchiffSkanal.

Washington , 22. Mai . Der ArbcitSlosenführer Coxley
wurde zu 20 tägigem Gefängniß und 5 Doll . Geldstrafe wegen
deS Einbruchs in das Kapitolgebiet am 1 . Mai verurtheilt .

Marine .
s Wilhelmshaven , 23 . Mat . Urlaub haben augetreten: Korv.-Kapt.

Palmgreen auf 30 Tage nach hier , Kapt .-Lteut . Graf Lemstorff aus 45 Tage
nach Ploen , Kapt.-Lt . Josepht deSgl . nach Rostock, Amt . z . S . THYM aus 3g

St, Alle Schuld rächt
Roman von Ewald August Koenig .

«achdmck verboten .

(Fortsetzung.)
17 . Hetzjagd .

Simon Riese hatte daS Gespräch zwischen Ferrand und der
Mtwe fast Wort für Wort vernommen. In der richtigen Vor-
Msetzung , daß die Beiden noch eine geraume Weile beisammen
Miben würden , um ihre Abreise und die Gründe derselben zu
sprechen , war er an der Thür stehen geblieben, und was er auf
Mm Lauscherpofien gehört hatte , das beschäftigte ihn jetzt aus

Wege nach seiner Wohnung .
Wer war dieser Pierre Ferrand ? Er stand mit der WIttwe

V sehr vertrautem Fuße , er mußte auch bei der Ermordung ihres
Mannes betheiligt gewesen sein . Der Doktor erinnerte sich , daß
Nanz Grimm von einem Bruder der Wittwe Reinhard gesprochen
^ tte , der damals Matrose gewesen , aber nie im Hause Reinhards
Achen worden war, weil der alte Mann ihn nicht leiden konnte.
Aar Ferrand dieser Bruder ? Hatte er damals in Gemeinschaft
M seiner Schwester «nd dem Makler den grauenhaften Mord
^gangen ? Und warum wollten die Beiden nun so heimlich die
Nucht ergreifen ? —

Er hatte noch immer keine ihn vollständig befriedigende Ant¬
wort auf diese Frage » gefunden, als er in seiner Dachkammer
aukau .. Streicher war noch nicht da. Der Doktor zündete die
Pfeife an und schritt auf den knarrenden Dielen des Fußbodens
gedankenvoll hin und her .

Ein scharfes Pochen an der Thür unterbrach feinen Gedanken-
gang . Habakuk Streicher trat ein .

„ Seide haben Sie auch noch nicht gesponnen," höhnte der
Makler , während er sich in dem halbdunklen Raum umschaute ;
„ oder legen Ske etwa das , waS Sie verdienen, auf die hohe
Kante ?"

„Die Seide , die ich noch spinnen ssll, erwarte ich von
Ihnen, " erwiderte Simon Riese in scherzendem Tone ; „ ich habe
eine Nachricht für Sie, die Sie mit Gold nicht aufwiegen
können ."

Habakuk Streicher hatte sich auf einen Stuhl niedergelassen
— er blickte zu dem Doktor , der vor ihm stand, mit gespannter
Erwartung auf.

„ WaS sollte daS sein ? " fragte er ungläubig .
„ Sagte ich Ihnen nicht , daß ich der Vertraute Ferrands ge¬

worden sei ?"
„ Sie behaupteten , eS in meinem Interesse zu sein ?"
„ Diese Behauptung halte ich auch jetzt noch aufrecht , und

wenn ich Ihnen ferner dienen soll , so muß alles , was ich Ihnen
verrathen werde, streng unter unS bleiben. Wen» Pierre Ferrand
oder die Frau in Ihrem Haufe nur ahnt, daß wir Beide mit
einander in Verbindung stehen , dann kan» ich in dieser Angelegen¬
heit Ihnen keinen Dienst mehr leisten . "

„Na, nun rücken Sie endlich heraus mit der Sprache I " sagte
Streicher ungeduldig. „ ES versteht sich ja vou selbst, daß ich
handeln werde, wie mein eigenes Interesse eS mir gebietet."

„ Wer ist dieser Pierre Ferrand?"
„DaS eben will ich von Ihnen wisse» I"
„Pah , Verehrtester , machen Sie mir keinen blauen Dunst vor I

Sie wissen eS ganz genau ."
In den Augen deS Maklers blitzte eS zornig auf.
„Wollen Sie mich ansforschen?" fragte er unwirsch .

„ Nein , mich geht ja eigentlich die ganze Geschichte nichts an
— ich bin zufrieden , wenn ich mein Honorar von Ihnen erhalte .
Wenn Sie es nicht wissen , wer dieser Brasilianer ist, so will ich
es Ihnen sagen : er ist der Bruder der Wittwe Reinhard ."

Die Bestürzung , welche sich in den Zügen Streichers spiegelte ,
verrieth dem Doktor , daß er de» Nagel auf de» Kopf getroffen ;
er hüllte sich in eine dichte Rauchwolke ein , um seinen Triumph
über diese Entdeckung zu verbergen.

„Hat er selbst Ihnen daS gesagt ? « fragte der Makler ihn
starr anblickend .

„Nein , aber ich weiß eS."
Dann müßte er einen anderen Namen führen i"
„Er wird seine Gründe haben, warum er nicht unter seinem

eigenen Namen hier auftritt."
„Ist das die Nachricht, die ich mit Gold nicht aufwiegen

kann ?"
„Spotten Sie nicht , Verehrtester , die Luk zum Spotte»

würde Ihnen rasch vergehen, wenn ich »ach drei Tagen von meiner
Vollmacht Gebrauch machte."

„Bon welcher Vollmacht ?"
„Ich bin beauftragt , Ihnen daS HauS über dem Kopfe zu

verkaufen."
„Sind Sie verrückt ?« rief der Makler , von seinem Stuhle

emporfahrend . „Diese Tollheit werden Sie mir nicht glaubhaft
machen ."

„ Ist dies schon Tollheit , so hat eS doch Methode," erwiderte
Riefe achselzuckend, indem er die Vollmacht aus der Tasche holte.
„ Lesen Sie daS , und dann fragen Sie noch einmal, ob ich ver¬
rückt sei ."

Der alte Mann zog die Brauen zusammen — er hatte die
Unterschrift der Fra« Wittwe Reinhard auf den ersten Blick er¬
kannt . (Fortsetzung folgt .)



Tag« »ach Barel, v. Mautitz auf 45 Tag« »ach Berlin , Frhr. v. Strombeck
bis 16. Jmit nach Halberstadt, v. Rothkirch und Pauthen aus 45 Tage »ach
Berlin , Stabsarzt Dr. Rüge mit 14 Tage» Bomrlaub aach DreSdett, Mar.-
Zahlmstr. Lange desgl. nach Holstein . — Lt. z. S . Thorbecke ist yom Urlaub

, zuiückgekhrt uud hat sich au Bord S . M. S . „Beowulf" , Lt. z . S . v . Ober-
. uttz an Bord S . M. S . „Frithjos" eingcschtfft.

— Korv.-Kapt . Koellüer hat mit tzem gestrigen Tags die Geschäfte des
« rtillsrie -D>?potS vom Korv .-Kapt. Jachmanu übernommen. — Durch Bersg.
des OberlommandoS vom 22. d. ist der Lt . z. S . Frhr. v. d. Goltz au Bord
S . M. S . „Blitz " kommandirt und hat dies Kommando sofort angetreten.

— Kiel , 23. Mai . Die gesammre Torpedoboolsflottillt
unter dem Korv .-Kapt. Zeye mit dem Flottillenschiff Av . » Blitz " ,
den beiden DivifionSbooten »Dl "

, „D8 " und 13 Schichaubooten
ist von Kiel aus zu einer 14täg. UebuogSfahrt in See gegangen ,
um besonders bis zum 29 . d. M in den Gewässern vor Trave¬
münde Evolutionsübungen abzuhalten . Nachdem die Flottille in
den erste» Junitagen sich im Kieler Hafen von Neuem ausgerüstet
haben wird , wird sie am 3. des k. M. wiederum in See gehen,
um nach der Nordsee zu dampfen ; u. z. bis zum 1V . Juli vor
Wilhelmshaven zu wanövriren, bis zum 18 . vor Bremerhaven .
Den Rest der Ausbildungszeit bis zum Eintritt in den Verband
der Fotte wird die Flottille wiederum in der Ostsee zubringen ;
u. z. bis zum 30. Juni in Kiel bis zum 7 . Juli in , Swinemünde
und endlich bis zum 20 . Juli in Neufahrwafser .

— Kiel, 22 . Mai . Die zur Marinestation der Ostsee ge¬
hörigen abgelösten Mannschaften der Kreuzer „Arcona"

, „Alexan -
drine " und » Marie" trafen heute Nachmittag 3 Uhr 64 Min .
von Wilhelmshaven kommend aus dem hiesigen Bahnhof ein , von
wo sie unter den Klänge » der Kapelle der I . Matrosendivision in
die Marinekaserne geleitet wurden .

— Kiel, 22. Mai . Der Transportdampfer „ Pelikan" ,
welcher gleichzeitig die Funktionen eines WachtschiffeS im Kieler
Hafen versieht , ist zu einer lOtägigen Uebungsfahrt zur Aus¬
bildung von Maschinisten und Hetzern in der Ostsee aufgebrochen .

— Venedig , 22 . Mas. Heute traf hier die offizielle
Anzeige ein , daß daS englische Geschwader in den nächsten Tagen
in den Hafen von Venedig einlausen wird.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 2Z . Mai . S . M. Pzrfhrzg. » Heim¬

dall "
, Kmdt . Korv .-Kapt . Walter, ging gestern Nachmittag 2 Uhr

zur Fortsetzung der Probefahrten wieder in See.
8 Wilhelmshaven , 23 . Mai . Heute Morgen 8 Uhr sind

S . M . SS . „Frithjof" und »Beowulf" nach Kiel abgedampft ,
um dortselbst wieder Geschütz - und Torpedo-Schießübungen ab¬
zuhalten.

8 Wilhelmshaven , 23 . Mai . Heute Morgen sind 4 Feuer -
meisterSmaate und 9 Heizer der II. Werftdivision nach Bredow
bei Stettin in Marsch gesetzt , um bei der Ueberführung deS Ao .
» Komet " von Stettin nach Kiel , welche in nächster Zeit erfolgen
soll , mit verwendet zu werden .

8 Wilhelmshaven , 23 . Mai . Nach einer Verfügung des
Oberkommandos hat das VermessungS -Detachement von Kamerun
am 13 . d . Mts. die Heimreise mit dem fahrplanmäßigen Woer -
mann -Dampfer angetreten .

Wilhelmshaven , 23 . Mai. Wie schon mitgetheilt , haben
Arbeiterentlassungen seitens der Kaiserlichen Wersten bereits statt¬
gefunden , theilS stehen solche noch bevor , weil eS an Arbeit man¬
gelt. Dafür mögen sich die brodloS gewordenen Arbeiter bei jenen
Elementen deS Reichstages bedanken, welche durch ihre Verwei¬
gerung der für die Marine geforderten , so dringlich nothwcndigen
neue» Schiffe es dahin gebracht haben , daß jetzt die Bauthätigkeil
der Marine fast gänzlich feiern muß . Leider werden auch die be¬
vorstehenden Wintermonate nach Außerdienststellung deS sür den
Sommer unter der Flagge stehenden FlottenmatrrialS nicht in der
Lage sein , den jetzt zu Hunderten entlassenen Arbeitern wieder
Beschäftigung zu gewähren , da es sich ja nur immer um Aus¬
besserungen in bescheidenen Grenzen handeln kann. Es müssen
daher derartige Auslassungen, wie sie in den letzten Tagen in der
Presse Platz gefunden haben , »daß die Marineverwaltung die
Herstellung der Neubauten so rinzurichten hätte , um den Arbeitern
eine dauernde Beschäftigung zu bieten "

, als unbegründet aner¬
kannt werden , den» sie ist hierzu einfach um so weniger in der
Lage , als man ihr, wie schon bemerkt, Kriegsschiffs -Neubauten
verweigerte .

Wilhelmshaven , 23. Mai . Die Klagen über das unge¬
heure Anwachsen der Schulumlage» dauern fort. Es ist nun die
Behauptung aufgestellt worden , daß die Stadt Wilhelmshavenmit
65 pCt. gegenüber den Nachbarstädten mit Schulsteuern nicht all¬
zuhoch belastet sei. Zum Beweise hierfür sind von Nachbarorten
Erkundigungen eingezogen worden , worauf folgende Antworten
eingegangen sind. ES zahle» an Schulumlagen : Bant 102 pCt . ,
Wittmund 100 pCt. , EsenS 100 pCt. . Leer 105 pCt., Norden
87 pCt. der Einkommensteuer , sowie 36 >/j pCt. der Grund- und
Gebäudesteuer und 21»/^ pCt. der Gewerbesteuer , Sandhorst 100
pCt. , Osnabrück 60 pCt. der Einkommen - und 30 pCt. der Ge¬
werbesteuer . In Kiel, Geestemünde und Hannover, die auch um
Erkundigungen angegangen wurden , sind die Schulen kommuna-
liflrt und werde» Schulsteuern direkt nicht mehr erhoben . — An
Kirchensteuer zahlen wir hier nur 15 pCt., ein Satz, der wohl
in anderen Orten eher höher als niedriger sein dürfte .

ÜH Wilhelmshaven, 23 . Mai. Am gestrigen Tage langten
von Bremen kommend, vier ältere Radfahrer auf Zwei- und Drei¬
rädern auS der Schweiz hier an . Dieselben hatten vor etwa
4 Wochen ihre Radsahrt angetreten , hatten in verschiedenen
größeren Städten Aufenthalt genommen , daS Pfingstfest aus
WilhelmShöhe bei Kassel verlebt und beabsichtigten jetzt nach einer
Besichtigung der kaiserlichen Werftanlagen Hierselbst über Bremer¬
haven Per Schiff nach England zu fahren , um Großbrittanien zu
besuchen . Den fremden Sportsleuten , welche auf ihrer Radreife
durchschnittlich 80 bis 100 Kilometer pro Tag zurücklegten, wurde
von Oldenburg bis Wilhelmshaven daS Geleit von einigen Olden¬
burger und Bremer Radfahrern gegeben . — In Gemeinschaft mit
den Radfahrern aus Oldenburg, Bremen und anderen Städten
beabsichtigen verschiedene Wilhelmshavener Radfahrer im Anfang
August eine Radfahrt nach Hannover anläßlich des dort statt¬
findende» Bundesfestes deS Deutschen Radfahrer-BundeS zu ver¬
anstalten .

Wilhelmshaven, 22 . Mai . Der 22. Jahresbericht des
Deutschen Kriegerbundes giebt in der Einleitung eine eingehende
Betrachtung über den Fortgang der Organisation deS Deutschen
KriegerbundeS sowie intereffante Ausschlüffe über die Thätigkeit
dieses größten Deutschen KriegerbundeS und die Richtung , kn
welcher er die Hauptaufgabe des KriegervereinS -WesenS , die Er¬
haltung und Belebung vaterländi'cher und monarchischer Gesinnung
zu verfolgen gedenkt. Der Deutsche Kriegerbund vereinigt z. Z . in
204 Bezirken bezw . Verbänden und 3666 Vereinen 722 175
Mitglieder. DaS baare Bundesvermögen beläuft sich auf 516 410
Mark. An Unterstützungen hat der Bund im Jahre 1893 an
3778 bedürftige Kameraden bezw . Witwen 62672 Mk . gezahlt .
Die beiden Krieger -Waisenhäuser deS Bundes » Glücksburg " in
Römhild , im Jahre 1884 mit 5 Zöglingen, und in Canth in
Schlesien , am 15 . Juli 1793 mit 26 Zöglingen eröffnet , ersetzen
jetzt schon 140 Kinder» das Vaterhaus. Der Deutsche Krieger¬
bund umfaßt zur Zeit 317 Sanitätskolonne», welche sich lediglich
nur auS VereinSkamerade« zusammensetzen. Dieselben stellen sich

im Kriege zur Verfügung des Rothen Kreuzes , befähigen ihre
Mitglieder aber auch im Frieden , bei plötzlichen UnglückSfällen
willkommene Dienste zu leisten . Die Errichtung deS Kaiser
Wilhelm -Denkmals auf dem Kyffhäuser , welche der Bund mit
allen übrigen deutschen Krkegervereinen erstrebt , nimmt nach wie
vor seine angestrengte Thätigkeit in Anspruch ; z . Z . fehlen von
den auf 8 - bis 900 000 Mk . veranschlagten Baukosten noch ca .
250 000 Mk . , welche von den Krkegervereinen Deutschlands auf¬
zubringen fein werden , insofern nicht patriotische Herzen die alten
Soldaten durch freiwilligeGaben in ihrer opferfreudigen Sanmel-
thätigkeit unterstützen. Der Bericht giebt einen schönen Beweis
von der patriotischen und gemeinnützigen Thätigkeit deS deutschen
KriegervereinS -WesenS im Allgemeinen und deS Deutschen Krieger -
bundes im Besondere » .

Wilhelmshaven , 23. Mai . Für die nächste Schwurgerichts¬
periode ist auS unserer Stadt ei» Geschworener nicht auSgeloost
worden .

Wilhelmshaven , 23 . Mai . Im Park konzertirt heute
Abend das Musikcorp « der II . Matrosen-Division unter Leitung
deS Herrn StabShoboisten Stolle und wird hierbei rin sehr
hübschcS Programm abspielen . Zur erstmaligen Aufführung ge¬
langen sür 24 mittelalterliche Trompeten und Pauken die beiden
historischen Märsche »Zielen auS dem Busch " u . der » Garde -Husaren
Trab-Marsch "

, beide von Kosleck. Zum Schluß werden die Be¬
sucher den neuen überall mit ungeheurem Beifall aufgenommenen
Marsch „ Nationaler Weckruf" zu hören bekommen. Bei Eintritt
der Dunkelheit wird der Konzertgarten bengalisch beleuchtet werden

Wilhelmshaven , 23 . Mai . Auf das morgen im Garten
der Burg „ Hohenzollern" stattfindende Konzert des Musikkorps
des II . SeebataillonS möchten wir die Aufmerksamkeit unserer
Musikfreunde nochmals hinlenken . DaS Programm weist nämlich
in den Vorträgen für die historischen Trompetenmehrere interessante
Neuheiten auf , darunter eine , die unlängst vor S . M. dem
Kaiser mit großartigem Erfolg zur Aufführung gelangte. Im
klebrigen verweisen wir auf daS im Anzetgentheil d. Bl . ver¬
öffentlichte Programm.

-s- Bant , 22 . Mai . Unter den Vereinen , welche am Volks¬
fest des hiesigen Krlegervereins sich betheiligten , war auch Turn¬
verein „Phönix " genannt worden ; eS war der Turnverein
„ Vorwärts " gemeint .

Bant , 23 . Mai . Eine Bersthung über den Rathhausbau
fand gestern unter Vorsitz des Gemeindevorstehers Meentz statu
Derselbe berichtete in . Kurzem über den Stand der Anglegenheit
und machte davon Mittheilung , daß die Oldenburger Spar- und
Leihbank sich zur kostenlosen Hergabe eines Bauplatzes am Markt
unter gewissen Bedingungen erboten habe . Indessen war die
Mehrheit der Versammlung hiermit nicht einverstanden u . erklärte
sich vielmehr dafür, daS Rathhaus an der Neuen Wilhelmshavener-
straße oder der verlängerten Börsenstraße zu erbauen .

A»S - er Umgegend nud - er Provinz.
G Carolinensiel, 22 . Mai . Im Außengroden fand gestern

die Aasverdtngung des neu zu erbauenden Sommerdeiches statt,
wozu sich Hunderte von Annahmelustigen eingesunden hatten . Die
in diesem Sommer zu erbauende Strecke ist reichlich 3200 Meter
lang und wurde in Pfändern von 100 Meter mit 4500 Kubik¬
meter Inhalt vergeben . Die Annehmer waren durchweg Arbeiter ,
die sich zu kleineren Parthien vereinigt hatten und je ein Pfand
erhielten . Dieselben erhalten sür daS Kubikmeter 48 Ps. , außer¬
dem werden für die Entrasung der auszuschachtenden Fläche und
Berasung des nenen Deiches pro Quadratmeter 22 Pf. vergütet.
Herr BahnhofSwirth Janßrn Hierselbst beabsichtigt , aus dem Bau¬
platze eine Kantine zu errichten.

Esens , 21 . Mai . Zwei intereffante Rechtsfälle gelangten am
17 . d . M. in der Sitzung des Königlichen Schöffengerichts zur
Aburtheilung. Der Schlächter Moses , gen . Martin Weinthal,
früher zu Esens, jetzt zu Jheringsfehn, hatte dem Kaufmann
Heeren Hierselbst unter dem Vorgeben, er bringe eine Hammel¬
keule , die Keule einer Ziege überliefert . Durch einen Zufall kam der
Schwindel ans Tageslicht. Da Weinthal, offenbar um die Täuschung
leichter begehen zu können, das Ziegenfleisch thierärztlich nicht
hatte untersuchen lasten , hatte er sich am 17 . wegen Betruges und
Uebertrrtung der Polizeiverordnung, betreffend die Fleischunter¬
suchung, zu verantworten. Er wurde in beiden Fällen schuldig
befunden und zu einer Gefängnißstrase von 3 Tagen und zu einer
Geldstrafe von 6 Mark verurtheilt. — Der zweite Fall betrat
den Viehhändler Calmer Josephs aus Jever . Derselbe hatte sich
am grünen Donnerstage von verschiedenen Landwirthen hiesiger
Gegend Vieh liefern lasten und dasselbe während deS Hauptgottes-
diensteS verladen . Er wurde deshalb wegen Entheiligung des
Feiertages zu einer Geldstrafe Von 45 Mark und in die Kosten
deS Verfahrens genommen .

Aurich , 21 . Mai. Zu der heute hier in Anwesenheit deS
Herrn Oberpräsidenten Dr . v - Bennigsen und des Landesdirektors
Frhr. v . Hammerftein aus Hannover abgehaltenen Versammlung
waren die Landräthe und Bürgermeister des Regierungsbezirks
geladen . Zur Berathung stand die Anlage von Kleinbahnen
im Bezirk .

k Aurich , 22. Mal . Für die am 18 . Juni beginnende
Sitzungsperiode des Schwurgerichts Hierselbst sind folgende Herren
als Geschworene durch das Loos berufen : Landwirth Menntnga-
Neermoor, Kaufmann Bergmann-Leer , LandwirthArendS -Nortmoor,
Mühlenbefitzer Müller -Westrhauderfehn , Kaufmann Ncllner-Leer,
WeinhändlerWitter-Leer , Landwirth Wieben -Ayenwolde, Bierbrauer
Kickler -Klrinhorsten , Bautechniker Gerdes -Leer , Apotheker Timmer-
mann -Bunde, Landwirth Sents-Uplewarh, Landwirth Feenders -
Solborg, Kaufmann Thuinmann-Leer , Kaufmann Badderg-Leer,
Landwirth Meyer-Bunde, Schönfärber Croon-Aurich , Landwirth
Uphoff - Uthwerdum , Landwirth Jansten - Bangstede , Landwirth
Jmmenga-Holtland, Landwirth RemmerS -Ostbense, Kaufmann
MeentS -Esens, Landwirth Saathoff -Bagband, Landwirth und
Ziegelfabrikant Schmidt-Bingum, Gymnasial-Direktor Dr . Hermann -
Norden , DomänenpächterMartenS-West-Aland, Landwirth Collmann-
Filsum , HauSmann HahungS-Norddunuw, Landwirth Meinhardi-
Pewsum, Landwirth Jabben - Becker - Funnixerriege, Landwirth
Müller-Funnixerrirge. Zur Verhandlung werden voraussichtlich
vier Fälle gelangen .

Leer , 21 . Mai . Eines plötzlichen Todes , an den Folgen
eines Schlaganfalls, starb hier am Sonnabend der Kaufmann
Hildebrand Silomon , langjähriges Mitglied de? KirchenrathS der
Mennoniten-Gemeinde .

Leer, 22 . Mai . Bei der vorgestern abgehaltenen Wahl von
Bürgervorstehern wurden gewählt die Herren Fabrikant Brouer
und Buchdruckereibesitzer Neemann im ersten, Kaufmann Hibben
und Kaufmann Klopp im dritten und Konsul C.^Dtrks im vierten
Bezirk . Im zweiten Bezirk war eine Wahl wegen zu schwacher
Betheilkgung (von 127 Wahlberechtigten waren 28 Wähler er¬
schienen) nicht zu Stande gekommen. Der bisherige Wortführer
Schmidt scheidet ganz aus dem Kollegium . Er erhielt von 66
Stimmen nur eine.

Breme», 20 . Mai . Einen Akt empörendster sozialdemo¬
kratischer Rohheit und Rücksichtslosigkeit gegen Dinge , die anderen
Leute » Werth und heilig sind, setzten die Anhänger der weitbe¬
glückenden Idee deS ZukunftSstäateS , in dem alles in beseligendem

Friede » und allseitig « Duldsamkeit und hübscher Gleichheit W
Brüderlichkeit vor sich gehen soll , in Szene . . Die Steinsetzer ly
Arsten und Habenhausen wollten am Sonnabend Nachmittag dgz
Fest einer Fahnenweihe begehen und hatten zu diesem Ende W,
angreiche Vorbereitungen getroffen . Beide Ortschaften prangte»

in festlichem Schmucke ; Guirlanden mit Inschriften, Embleme aller
Art und zahlreiche Fahnen waren angebracht und eine fröhlich
bewegte Menge wogte in den Dorsstraßen aus und ab , freute sj,
deS Festes und sah mit pietätvoller Spannung dem Weiheakt ent¬

gegen , sür welchen Herr Pastor Rieke aus Arsten die Weiheredr
übernommen hatte . Krieger - , Gesang - und Gewerkvereine zog«,
mit ihren Fahnen, deren wir 30 zählten, und geschmückt mit ihre«
Abzeichen nach dem Festplatze bei KorbhauS . Kaum aber haih
der Geistliche dort die Tribüne betreten , als unfläthige Redens¬
arten , sozialdemokratische Schlagwörter und der von den Rädels¬
führern der Sozialdemokraten und den von ihnen ausgehetzte»
halbwüchsigen Burschen so gerne in Szene gesetzte Radau ertönte.
Der «»gestimmte Chcral »Lobe den Herren " wurde mit frechem
Gelächter und gemeinem Pfeifen begleitet . Herrn Pastor Mich
hörte man nur kurze Zeit an . Höhnende Rufe und pöbelhaftes
Lachen drang alsbald aus der Menge, wodurch die Feier in fri¬
volster Weife gestört wurde . Als ein Hoch auf Kaiser und ReiH
ausgebracht wurde , machten die zügellosen Burschen durch di,
Absingung der sogenannten Arbeiter -Marseillaise eine Gegendemon¬
stration . Dieser Gesang oder richtiger gesagt , dieses Gebrüll übw
tönte auch den von den eigentlichen Festtheilnehmern angestimuik»
Choral „ Nun danket alle Gott " . — Ein unverschämter Jüngling
hatte sofort nach der Weiheredc die bodenlose Frechheit , ein Gedicht
zur Verherrlichung der Sozialdemokratie herzussgen und ein Hoch
auf die internationale Sozialdemokratie auszubringen. Selbstver¬
ständlich wurde diese „ Heldenthat" von fanatischem Beifall seine,
Genosten begleitet . DaS ganze Austreten der Sozialdemokratei
m dieser Affäre wird allen ruhig denkenden Arbeitern von Neu »
den Beweis geliefert haben , daß eS de» Rädelsführern der So¬
zialdemokraten nur auf Spektokelszenen ankommt . (Br. Cour .)

Bremen, 22 . Mai . Dem Vernehmen nach hat der Nord¬
deutsche Lloyd den Dampfer „ Hannover" , welcher bisher in du
Brasil- und La Platafahrt Verwendung gefunden hat , verkauft .

Hannover , 21 . Wai . Zu Ehren des Herrn Dr . Carl
Peters , welcher vor einigen Tagen hier angekommen war, HM
der Kolonialverein eine Versammlung veranstaltet. An die Ver-
tammlung schloß sich eia gemeinsames Abendessen , an dem gegen
50 Herren theilnahmen und daS in bester Stimmung verlief . Hm
Oberpräsident Dr . v. Bennigsen hieß hierbei Herrn RcichS-
komuiiffar Dr . PeterS nochmals in herzlicher Weise Willkomm»
indem er an die großen Verdienste erinnerte , die Dr . PeterS sich
mit der Begründung der ostafrikanischen Kolonie, mit der Eu>>«
Paschaexpedition usw . erworben . Die vorhin gehörten Ausführung,«
veS Herrn Dr . PeterS seien sehr bedeutungsvoller Natur . Rach
seiner Rückkehr von der Eminexpedition habe Dr . PeterS an dm
Empfange , der ihm hier zu Theil geworden , sehen können , welch,
Anhänglichkeit und Achtung er in seiner engeren niedersächsisch«
Heimath genieße ; auch in Zukunft werde Herrn Dr . Peters , wen«
er einmal Hilfe und Unterstützung bedürfen sollte , dieselbe hier !«
Hannover stets gern zu Theil werden . Mit dem Wunsche, das
Dr . Peters noch vieles Große leisten möge , ließ Dr . v . Bennigsi«
seine Worte in ein begeistert aufgenommenes Hoch auf den Gi-
nannten auskllngen . ReichSkommifsar Dr . PeterS gab in bewegt«
Worten seinem Danke Ausdruck ; nach allen Kämpfen , die er !«
seiner kolonialen Thätigkeit zu bestehen gehabt , habe er in HannM
immer neue Erfrischung und neuen Muth gewonnen. Ganz bv
sonderS aber richte sich seine Dankbarkeit und Verehrung auf de«
Mann , der auch an der Spitze der hiesigen Kolonialabthciluiij
stehe ; Herr Dr . v . Bennigsen habe durch seine bedeutsame Mit¬
arbeit an der Errichtung und dem AuSbau deS deutschen Reich, !
eine koloniale Thätigkeit , wie seine (deS RednerS ) eigene , überhaupt
erst ermöglicht ; überall auf der Erde , wohin er (Redner) g>-
kommen, werde aber auch der Name deS Herrn Dr . v . Bennigs«
mit Hochachtung und Verehrung genannt. DaS Hoch aus Her «
0. Bennigsen fand ebenfalls begeisterten Widerhall , woraus d«

Letztere noch der Hoffnung Ausdruck gab , daß die heranwachseck
Jugend immer den nationalen Zielen nachstrrben möge. Z«
Schluß erfreute noch Herr Oberst Liebert die Anwesenden dust
den Vortrag eines humoristischen kolonialen Gedichtes . -
Lr . PeterS ist in den hiesigen Nationalliberalen Verein einp
ireten und hat den Wunsch zu erkennen gegeben , sich um t
etwa frei werdendes nationaütberalesReichStagSmandat zu bewerbe
Bei den hiesigen nationalliberalen Führern hat dieser Wunsch ei«
freundliche Aufnahme gefunden .

Telegraphische Depesche -es Wilhelmshav. Tageblatt
Bergen , 13. Mai . Prinz Heinrich und mehr«

Offiziere des Manövergeschwaders find gestern NachmM
von einem Ausfinge nach dem Hardanger Fjord MW
gekehrt._ _ _

Ei » gelo « fe « e Handelsschiffe
am 23. Mai.

Im neuen Hasen :
iff Regina, Schiffer Hoffman» von Neuland mit Mauersteinen

»Veline, Dodeqge Neuhaus SS
Maria, Mich Drochtersen k»
Gloria , Heimbockel„ Neuland „
Helene , Schröder „ Drochtersen

Stückgüter .Maria , Keqeler Hamburg
„ Stüven „ Neuland Mauerst«!»«-

Einte , „ Holst „ „ „ „
HÄene , Lampen „ „ „
Hoffnung, Ttedemam„ „ „

»nua Sophia Rath Osten „ „
Anna Lathrina Schmidt Stade

Hetmich , Mariens Osten „
Maria Elise, Riepeuhusrn„ BaSbeck ,S

« estne. Bolmer » Borstet ,, » _
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Verdingung .
Die Lieferung verschiedener Jnven -

tarien für die hiesige Werft als Hähne »
Schaufeln , Scheeren , Pfannen ufw . soll
M 4 . Juni 1894 , Nachmittag ? 4 >/ ,
Hr , öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft auS , können auch gegen
g,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Mai 1894 .
Kaiserliche Werst,

Nerwaltmtgs-Atithkiluna.
Im Werstkrankenhause ist zum 1 . Juli

d. IS . die Stelle einer Köchin zu be¬
setzen .

Geeignete Bewerberinnen wollen sich
mit Zeugnissen aus bisherigen Stellungen
Barmittags 11 Uhr im Krankenhause
weiden , wo auch die Annahme -Be¬
dingungen bekannt gegeben werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1894 .
Kaiserliche Werft .

Mblirte Wohnung
von 3 Zimmern und Burfchengelaß , zum
Anfang Juli gefncht , voraussichtlich
auf längere Zeit .

Angebote baldigst unter K . Ls. an
die Exped . d . Bl .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 24000 Trottoir

Makern zur Pflasterung dcS Bürger¬
steiges vor dem neuen Volksschulgebäude
an der Hinter - und BiSmarckstraße soll
jni Wege der Submission vergeben
Verden. Offerten unier Beifügung
ton Probesteinen sind uns bis zum
zg . d . Mts . , Mittags 12 Uhr , einzu
reichen.

Der Schulvorstand.
O e t k e n .

Ausverdiiigung
Unterzeichneter beabsichtigt sein am

Tonndeich belegenes Haas Nr . 46
Mrechen und durch ein neues ersetzen
za lassen , wozu Termin zur Ausvev
divgung auf
Donnerstag , de« 24 . d. Mts .,

Abends 8 Uhr,
In der Gastwirttflchaft zum Jadebufen
stattfindet . Zeichnung , Kostenanschlag

Bedingungen si d au Wochentagen
den Abends 8 Uhr , Sonntag Morgens
von 9 Uhr in meiner Wohnung Toun -
deich 18 einzujcheu .

6 . Lekler , Vorarbeiter.

Verkauf .
Der Handelsmann B . RordMNU «

in Marx läßt am

Donnerstag , den 24. d. M
Nachm. 2 Whr anfg ? d ,

in der Behausung des Wtrths F . Au¬
hagen zu Sedan :

». 4«—SO Stiiik große
md kleine

sowie eine QnautitSt aller
besten trockne« geräuchert.

Hklk Mb Slhilikkli
M Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
derkaufen .

Neuende , 19 . Mai 1894 .

O . G - vdes ,
Auktionator .

Ich suche
ans soforr oser sobald als möglich gegen
durchaus sichere erste Hypothek au -
Meihcn :

Mark 5500 ,
„ 5000 ,
„ 10- 12,000.

^ Fedderwarden .
Aazuleihen gesucht auf sofort 2mal

Hoo M°rk . 4000 »iid
0000 WM

^ 0 °/o Zinsen .
Heppens , 23 . Mai 1894 .

Auf sichere erste Hypothek werde »
i»m 30 . Oktober d . I .

SSW Mark
Zinsen anzuleihen gesucht.
21 . Mai 1894 .

Reinevs .
Zu veruüethen

Ä sofort oder später mehrere möbl .
«immer, auf Wunsch mit MittagS-
R oder ganzer Beköstigung .
^ 3uerfragei in der Exped . d . Bl .

^ Z» vermietyen
wohuuttae « von 4 Räumen nebst
Ml - Zubehör für 60 bezw . 90 Thlr .
Hrlich .

Näheres Ostfriesenstr . 71 , o . l .

Zu vermietyen
auf sofort oder später ein gut mödl »
Zimmer.

Tonndeich , Schmidtftr . 11 , unt . l.

Zu vermietyen
auf sogleich oder 1 . Juni ein schön
möbl . Wohn » nebst Schlafzimmer .
Wo ? zu erfragen in der Exp . d . Bl .

IMLMküMMM .
z . 1 . Zuniz . verm . ,a . Wunsch Burjchengel .

Augustenstr . 2 , links .

Zu vermietyen
wegen Uebernahme einer Dienstwohnung
auf sofort oder später eine schöne vier -
räumige Parterrewohnung .

NapereS vert . Gökemr . 12 .

Oberwohnung
für 120 Mk . jäyrl . auf sofort ov . r
1 . Juni an ruh . Bew . zu vrrmiethen .

Belfort , Oldenburgerstr . I ».
Näh . das . bei Rechnfr . Coldewey .

GrißnLadm
2 Räume , mit zugehörig ?! Wohnung
u >d Lagerräumen an bester Lage
zu Belfort , Oldenburgerstraße 1 » be¬
legen , auf sofort evtl , später preiSwcrth
zu vermieten . Näheres daselbst der
Rechnfr . Coldewey .

Znm 1. August
werden umpänbehalber eine schöne 5räum .
Parterrewohnung zu eoo M. und
eine 4räumige Oberwohunng zu
300 Mk . frei . Näheres bei

GieverS, P- ierstr. 3.
In meinem Neubau , Koiserstr . 59 ,

ist noch die herrschaftliche

Daümmckiumg,
bestehend auS 6 Zimmern , Bodenraum ,
Speisekammer , Küche nebst allem Zu¬
behör , allen Bequemlichkeiten und kl.
Galten , zum Oktober oder November
ev . früher z « vermietyen .

V. LMüoü. Lehrer,
Peieisteuge 4

Zu vermiaym
zum 1 . August eine 4ränm . GtagSN »
WohNNNg mit Wasserleitung .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermietyen
uuf sogleich ein unmöbl . Zimmrr an
eine alleinstehende Person .

Kaiserstraße Nr . 73 , Hinterhaus .

Zu vermietyen
zum 1 . August zwei Etage » -Woh -
NNNge». Ulmstr . 24.

Zn vermietyen
eine möbttrte Stube nebst Schlaf¬
stube an 1 oder 2 Mann .

BiSmarckstr . Nr . 22 , 1 Treppe .

Fm Hause Wallstraße Nr . 8 ist eine

Prime - Mchimng
mit Wasserleitung , bestehend aus 4
Zimmern , Küche , Kammer und Keller¬
raum , preiswerth zu vermietheu .
Nähere Auskunft erryeilt

L SedvsiMuser.
Krouprtnzenstraße 10 b , III

Zu veruüethen
zum 1 . August an der Margarethen¬
straße drei 4räumige WohNNNgeu
mit Wafferleitung und allem Zubehör .
Zu erfragen Ostfriesenstr . 23 , West .-Fl .

Zu vermietyen
ß^ sffssfpyhaaag , paffend als Bier¬
oder GemüfekeUer .

Wallstr . Nr . 5 .

Zu vermietyen
zum 1 . August eine abgefchl . Etage « -
WohttNNg bestehend auS 4 Räume«
mit Wafferleitung , Mödchenkammer ,
Keller rc . zu 400 Mk ; eine kleinere
Oberwohunng zu 230 Mk.

A . Eisenbiaetter ,
Mühlenstr . 87 , Ecke Börsenstr .

Zu vermietyen
1 Oberwohrtrmg, bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . BiSmarckstraße 6 . Näheres bei

HkoKvll .
19X16 m
groß , gut er¬
halten , soll ,

weil jetzt entbehrlich , billig verkauft
werden . Zs. K . Grendel , J - v r

Ein Msegkl.
Ci« Kinderwagen
preiswerth zu verkaufen .

Roonstraße 79 , oben links .

Empfehle mich zum

Raschen md Mmchm.
Neue Wilhelmshavenerstraße 3 ,

2 Tr .

Brauerei -Berkanf
oder Verpachtung .

D - Germania - Brauerei in
Baut bei Wilhelmshaven ist sofort
billigst zu verkaufen oder mit 1200 Mt
jätnl ' ch zu verpachten .

Näheres bei Rechtsanwalt K » IIr «
in Wilhelmshaven oder Viniz Iklo » « -
» « 1», Berlin , Heillgegetnur . 51 .

Ich ewviehte mich alS

Näherin
'.n und außer dem Hause .

I . Mammen , Heppens ,
EinigungSstr . 36 .

Empfehle mich als geübte

8 <rkn « ick« i»in .
Anna Kotsch, Tonndeich 12 ».

Auch wird dajelbst Wäsche zum
Unfertigen und Sticken angenommen .

Empfehle ans heute «. morgen
eintreffende« Send »«gen:

PMMen,
Katt»,
Hauch. M ».

Jede Loosnummer 4 sicherer Treffer .
Rur 2« « « Loose. Zur Ziehnng am 1. Juni 1894 mit
260V Gewinne gebe noch Anrheile auf Badische 4 «/, 100 Thlr.

_ Loose ab .
»W " Hanptgewin « ohne Abzug : 126,666 Mark . "WW

Mar ?
°
5 . Mb 9 . Mk

^
18 Mk

^
35 .

d °* to und Liste 30 Pfg .

8 . Bankgeschäft Neustrelitz.
Niedrigster Gewinn SV« Mk.

handgearbeitete
Schuhwaarm

L» Z ^ r>8H^» I»L

empfiehlt

Sregmund Oß jumor.

Zu verkaufen
w- Rover .

Marltllraße 39 .

Zauber,

Blumkahl,
Salut,

Ztzsrpl,

Mp .
Uiltu-Artaffel«,
Kal. Aarlafftlu.

e« .

Wem«,
Messiuu - ». Bluchfelfiut«.

IMiMmi .

In vermiethkn
zum 1 . Juli eine 4räumige Etttgeu -
wohNNNg mit Zubehör .
E . G. Werner , Banterstr. Nr . 2.

MleDiejenia 'n,
welche mir noch schulden, wollen , da
ich mein Geschäft aufgegeben Hab -, biS
zum 1 . Juli Zahlung leisten . Restirendes
we - de ich gerichtlich einziehen laflen .

Tischlermeister ,
Margarechenstr . ö.

Gesucht
ine mrmöblirte Wohnung von

ca . 3 Stuben und Burschengewß , in
guter Gegend , parterre oder eine Treppe
hoch, zum 1 . Juli .

Angebote mit Preisangabe unter
ik . 86 in der Exped . d . BlatteS

erbeten .

Gesucht
auf gleich oder 1 . Juni ein kräftiges
Mädchen und zum 1 . Juni ein kl .
Kindermädchen für den Nachmittag

Zu erfragen in der Exped . d. Bl .

Gesucht
zum 1 . Juni d . Js . ein ordentlicher
Stunden « Sdchen.

Kronprwzenstr . 2 , Parterre .

Gesucht
zum 15 . Juni oder 1 Juli ein ordenti .
zuverlässiges Dienstmädchen von

Frau Ingenieur VlttMel »,
Kaiserstraße 66 , I .

Gesucht
tüch lge Malergehülfeu .

M . » « isdnrx , Marktstr . 11 .

Gesucht
zum 1 . Juli spätestens zum 1 . Aug . eine

Fimilienmhnuus
von 4 — 5 Zimmern , Küche u . Zubehör .

Offerten unter 8 « Ii . an die
Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein Kindermädchen .

Roongr 75 » parrcrre .

Gesucht
s. fort für ein erkranktes ein a «dereS ,
älieres , im HauShali erf . Mädche » .

Knnedc , BiSmarckstr . 22 , a . Park ^

Gesucht
mehrere MalergehAfe » auf sofort
gegen hohen Lohn .

H. Gerdes , Maler ,
Rüperfiel .

Gesucht
auf sofort ein Kindermädchen für
die NachmittagIstunden .

Zerfuff, Nachw .-Bureau.

Gesucht
auf sofort ein Knecht von 16 — 17
Jahren .

Folk-rtS, Nltestr . 5.

MMer -OchUm
finden Beschäftigung bei

Manteuff - lstr . 5 .

ZungeMä - chen
vre daS Schneidern und Musterzeichaen
gründlich erlernen wollen , können sich
melden . B . Wierk,Peterstr . 81 , 2 . Et .
- —^- - - ^ -

Zu vermietyen
in meinem zum 1 . August fertig wer¬
denden Neubau mehrere dreiräumige
Etagen - und Oberwohmmge »,
sowie ein Laden mit 4 Zimmern UI d
großem Keller , ferner eine Unter »
WohNNNg » 4rämn. , mit groß. Kelle -
räumen und Stallung für ein Pferd ,
gut paffend für ein Bierzrschäft , eine
Oberwohnuug auf gleich od. 1 . Juni.

L VS » Hv8 , Bant,
neue Wilhelmshavenerstraße Nr 2 ! .

Marktst . 31 , 2 Tr .

Kautabak
,

reine, feinste
- 668pÜM8tv ,

empfehle »

t. Koilüsi-b ,

8Mr § e !
W Elllwlllheu,

!s. Schwetzinger , kurz ge¬
stochene Waare ,

p. Beutner M . 70 .
Gefl. « ofträge dalvigst

erbeten.

IMiM « ! .

Soeben erschien und ist tn meiner Buch¬
handlung zu o ' hen '

Zum 70. Geburtstage

Rlldslsv .KtMgsens.
Rückblick auf das

Leben eines Parlamentariers
von

Geschäftsführer der natlonalliberalen
Partei der Provinz Hannover .

AM
" l? rei « N . 1,28 .

Wilhelmshaven .

tiLnder -

wageir
griitzteS und diMgste- Lager
Wilhelmshavens bei

8 . v . ä . kckvn .
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Pm ,
'
,

' ' "'
behielte « «>ir me« grohen H«»fe« Reste Ach , welche billig abgegeben werbe«.

VV » Lt rr » » oksvi ».

kark -LLiiL . M , kack -ZLUL.

Mittwoch, den 33 . Rai 1894 :

Kranes Klilitsr-Loncert
ausgeführt vom

gmm PsibeM iler llslserl. II. lilslr.-IIwlrii«
unter Leitung deS Stabshoboisten Herrn F . Stolle .

Unter Anderem kommen zur erstmaligen Aufführung zwei historische
Märsche , ausgeführt aus 24 mittelalterlichen Trompeten und Pauken .

Bei eirrtretendsr Dmrkelheit :

Großartige bengalische Beleuchtung .
Anfang 8 « hr . Entree 4V Pf .

Hochachtungsvoll

_
v .

MeKM kür zeäs
vr . K. L. iisiris's

Ua .usü 'null
8oKnS >liVL80ff86ifS

mit l>6M Soiijjf

erspart 30 °/» an Jett «»
Geld, da das Waschen mit der
Hand oder Maschine sowie dal
Bleichen gänzlich sortfällpmld
durch nur V,ständiges « »
chm mit Ilr . L ll. ltslatz ' s
8vdasll « sgodsslts vollstän¬
dig erseht wird . - Die Wäsche
wird blendend weiß und tst llr .
K. ll. itoias 'o Zednsüevasati -
sslio garantiert frei «»»
allen die Wäsche etwa angret -

«UI
« wpstaaw ». z » « ,»

tan» und «merita fett Jahrm
« tt dm größten Erfolgen ein¬
geführt . Erhältlich in Schach¬
teln zu v^ o, o,so , l,75 Mk. (ge-
«ügmd für 25, so refp . Ivo LU»
schmutzigeWäsche) in den mei¬
sten Drogen -, Colonialwaareu «
und Seifengeschästen u. direkt
(» o» SMk. an franco ) von der
AabrNo . » r . L . L . » « tue ,

Äurg Hohenzollern.
Domerftag , de« 24 . Mai er. :

ausgeführt vom

« uÄIcooi'ps riss üsisor ! . ! > . 8eebstsi »ons
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters

Herrn R . Rothe .
Sir ^ 88 » rtlKv8 L^ rdZfi ' rLMiii

"
TN

Für Orchester u . A . r

RI» K« V>8«I» V KZ»» p8 « cki«,
große Fantasie aus „Trompeter von Säkkingen " .

Kriegerische Iuöel - Guverture
von Lind paintner für mittelalterliche Trompeten und Pauken .

^ rv «i Uvr ^ nlriiv ,
historischer Aufzug von Rothe , Standarten -Fanfare (Aufzug der

Jubel -Fanfare mit Posaunen -Quartett und Gesang von Kosleck .
Die Jubel -Fanfare ist vor S . M . dem Kaiser von dem 100

Trompeter zählenden Bläserbund zu Berlin Mter Leitung des Prof .
Kosleck mit großartigem Erfolg aufgeführt worden.

U UwWM « SM W Oll» ! U M Mll.

Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend
empfehle zur Sommersaison meinen schön gelegenen Gasthof , ver¬
bunden mit großem Lustgarten und Park nebst Kegelbahnen zur ge¬
fälligen Benutzung unter Zusicherung guter Bedienung , sowie reeller

Speisen und Getränke .
Hochachtungsvoll

W. ksslsttv , Werkel .
Stallung genügend vorhanden , ferner habe an Nachmittagen stets

Gespann zur Verfügung . _

Kstk. LsssIIsnvgssin in Wlisllnsksvsn .

Am Sonntag, den 27. Mai , Abends 8 Uhr,
im Saale der Burg Hohenzollern :

XI. Ztiftungs -Ftst

Kemten-VereimsW
Zu dem am Donnerstag , d

S4 . d . M ., in Burg Hohenzollei«
stattfindenden H O <v L ! 8 V
Musikcorps des II . Seebataillons
Eintrittskarten in unserer Verkaufsstell-
im Werftspeisehause, beim Kausma«
Herrn Bargebuhr , Roonstraße , sM
bei Herrn Sekretär Wichmarm,
straße, zu haben.

ver Voraus .
gslsrbM-Ki««ssmM

kinlisn-klikilili-Uillililliiziiilm .
eingetr . Genossenschaft mit beschränkt «

Hastpfllcht.

l>MM « WMNUli
am » 1. Mai , Rachm . 4 Uhh

im Hotel Union zu Emden.
Gagesordnang :

1 . Geschäftsbericht.
2 . Vorlage der Rechnung und Entlast««,

deS Vorstandes .
3 . Wahl von 3 AufsichtSrathZ-!

gliedern.
ver LlllÄekkrM.

Km

icheS
wk !

!»e

Zur Aufführung gelangen :

1) „ Der verlorene Sohn " , Schauspiel in fünf Aufzügen
von M . Freericks .

2) „ Fidele Fechtbrüder " , Poffe mit Gesang in 1 Akt
von L . Kreymann .

Eintrittskarten sind bei den Vereinsmitgliedern und im Gesellen¬

hause zu haben. ^Dev Vovstanö .

H . Kappelhoss .

!!« !« « bkMrMs!
liek meinigten Kebmlee

der Stadt Wilhelmshaven , der
meinden Bant , Neuende und Heppe «!

iler«

waaveirharrs
ö . tt . küknnkmn.

Feiue
Kleider - Cattune,

Latist,
WMmousselineetr.

in prachtvollen Mustern .

MU W « MB ««
per Mir . 3V Pfg .

8tbmell« MM1sm
ln großer Auswahl .

UuMeißbarer prima
Levereatlu «

per Mir . 80 Pfg .

Jede « Mittwoch :

Kegel-Klub,
wozu frenndlichst einladet

I » .
Rüstorstel . _

Solobo« llottsn , >11« mit keint«« . libieibsn
sie . bob«««t riml u «il «Ick >. »««okolicliski
IkbaiimülMt «cesebsks« ml Ion , «leil «on

IMiinMblW lloinbui'ggl' Ligreeon -kim«
kslsgonboll ttr « gobston, bol guten ketülgon
bnko , Ms boegbtnng . Vst. «ud II. e . n . MS
sn IlSMnrtsIn L Mise ll.-K. . llmdni'g.

Entree L Person 40 Pf .
Es ladet frenndlichst ein

Text auf dem Programm .
Anfang Mmrds 8 Uhr .

XV . Lorsrun .

AuSdrückl . verl . Germann'! Mortetn (In -
sr .-tentod) bietet Gewähr s. sicher« Wirkung.
Nur echt bei WUH . Ottma « « s , Roonstr.

^ SZ « L' 88VIL ,
RechunngSsteller , Mandatar n> ->

Rnetionator ,
MM - wohnt jetzt " WH

Werftftratze 8 , Bant .

MilW
zrr Sengrvav - en .

Sonntag , de« 8 . Juni ,
feiert der hiesige

UMiWMM « ,
zu Ehren seines LOjährigeu Be¬
stehe « - ein Jubiläumssest, wozu
sämmtliche Männergesangvereine deS
JeverlandeS , WiihelmShavenS und der
angrenzenden Orte eingelade» sind .

Der Verein erlaubt sich nun nach¬
stehendes Programm des Festes zur
allgemeinen Kenntniß zu bringen :
». Vorm . 11 Uhr bis Nachm . 2 Uhr

Empfang der anStvürtigen
Säuger p

d . Nachm . 21/z Uhr Aestmarfch
durch den Ort ;

ä . Nllchm
^

i Ilhr Beginn der Ge¬
sangvorträge r a . Chorlieder,
v . Ecnzelvorträge .

Zwischen de» Vorträgen

Lonoovt, «achhn 8sII.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein
üer Verein „varweM ",

_ Sengwarden .

Heute Donnerstag Abend :

8pi <; 1 - ^ Öviiit
Gäste stets willkommen.

ver VersisvL
ilMküekek liiWMMsiMlim

MnörLl^ LSZsr,
IIin«i«goi

- Louei'bi'unnon
zu Hönningen a. Rhein .

Allein-Depot :
ZL . ,

Wilhelmshaven , MWgstrüße S6 .

Am 28 . d . M . , Abends 8 Uhr :

KSNVI ' Slvoi ' SSMMlW
bei Rathmann .

Kagesordnnag :
1 . Aerztefrage.
2 . Definitive Festsetzung des GehM

des Rechnungsführers .
3 . Wahl der Krankenbesncher.
4 . Verschiedenes.

Her VonilwLte

Koburto -Zlnroig «
vis Alllotclicds Osbait sinsr

siuiäsL VavIrtBD dssllrsn !
»nnurviKSn

Usr .-Inttznä .-LsorstÜr 8 «
n . ikiau , xsd . vittwsr

X^ildsImLdavsv , 22 . U »i 1894

Ktzl>urt8 -4ilMK«.
l8trtt lMomlom llnroigo .)

vis Alüoklioiis Osburt siues
sunäsn Alärieltvi » desdrsn
aormLsi ^sn

IM -U .' l.isut- UMMSW ll. lis

Todes -Anzeige
Nach schwerem , aber mit Geduld

ertragenen Leiden wurde rB
gestern Abend 10 Uhr unsett
liebe kleine

MnrL
im Alter von 5 Jahren 21 TB
durch de » unerbittlichen Tod
entrissen.

Wilhelmshaven , 22 . Mai M

Carl Witte » . Fra»
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet o>»

Freitag , Nachmittags 3 Uhr , v«
Trauerhause , Tonndeichstraße 2»,
aus statt-

Danksagung
Für die vielen Beweise

Theilnahme bei der Beerdigung E
lieben ManneS , sowie für die B

Kranzspenden und besonders dxm N .
Oberpfarrer Gödel für die trostlm
Worte meinen herzlichsten Dank -

Wittwe OkM
Redaktion, Druck u»d Verlag von Th . Süß , WilhelNSHave». (Telephon Rr . 1ü .b
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